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Objekt: Abzweigung des
Abschlagewässergrabens der
früheren Katherinhütte auf der
Ellerwiese

Museum: Mansfeld-Museum im
Humboldt-Schloss
Schloßstraße 7
06333 Hettstedt
03476/ 20 07 53
museum.buero@web.de

Sammlung: Rissarchiv

Inventarnummer: 000666

Beschreibung
Zeichnung des Lageplanes einer Abzweigung des Gewässergrabens der ehemaligen
Katharinenhütte auf der Ellerwiese (bei Leimbach, Mansfeld) im Maßstab 1:1000. Bezeichnet
sind die Ellerwiese, der Graben und der Fluss Wipper. Die Zeichnung trägt unten rechts
einen Stempel mit der Nr. 6.
Die Katharienhütte wurde bereits vor dem 30-jährigen Krieg als als Saiergerhütte
(Entsilberung) und nach 1650 als Erzschmelzhütte betrieben. Abschlagwasser ist das vom
Wasserrad fallende und abgeführte Wasser.

Grunddaten

Material/Technik: Transparentpapier, Graphit * gezeichnet
Maße: Höhe 362 mm, Breite 490 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1900-1950
wer
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Wipper (Sachsen-Anhalt)

https://st.museum-digital.de/object/51528


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Mansfelder Revier

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Mansfeld AG für Bergbau und Hüttenbetrieb
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Katharinenhütte (Mansfeld)
wo

Schlagworte
• Bergbau
• Wasserbau
• Wassergraben
• Wasserhaltung
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